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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir möchten Sie darüber informieren, 
dass Herr Professor Thomas Helbich zum 
Ende des Jahres 2014 seine Mitherausge-
berschaft bei der RöFo beendet und an 
Herrn Professor  Marius Mayerhöfer wei-
tergegeben hat.

Herr Professor Helbich hat damit exakt 10 
Jahre lang sehr umsichtig und sehr zuver-
lässig die Rubrik „Der interessante Fall“ 
betreut und die Begutachtung aller für 
diese Rubrik eingereichten Kasuistiken 
organisiert und koordiniert. In seiner 
Funktion als Mitherausgeber hat Profes-
sor Helbich einen wichtigen Teil der RöFo 
begleitet und mitgestaltet. Von den Ergeb-
nissen der Online-Leserumfrage 2013 
wissen wir, dass „Der interessante Fall“ 
die beliebteste Rubrik bei unseren Lesern 
ist. Wir freuen uns, dass Professor Helbich 
unsere Zeitschrift so lange tatkräftig und 
konstruktiv unterstützt hat und sagen 
ihm an dieser Stelle herzlichen Dank für 
die angenehme und erfolgreiche Zusam-
menarbeit während der vergangenen 10 
Jahren – und für die umsichtige Vorberei-
tung der eigenen Nachfolge. Gewiss wird 
sich auch weiterhin viel Gelegenheit für 
eine Zusammenarbeit und einen Ideen-
austausch mit Herrn Professor Helbich er-
geben und wir wünschen ihm für alle sei-
ne künftigen Vorhaben alles Gute und viel 
Erfolg. 

Wir freuen uns, dass wir Herrn Professor 
Marius Mayerhöfer als neuen Herausge-
ber für „Der interessante Fall“ gewinnen 
konnten. Nachfolgend haben Sie die Gele-
genheit, Professor Mayerhöfer in einer 
kurzen Vorstellung kennenzulernen.

Marius Mayerhöfer wurde 1979 in Güs-
sing (Burgenland, Österreich) geboren. 
Von 1997 bis 2004 studierte er Human-
medizin an der Medizinischen Fakultät 
der Universität Wien. Seine Promotion 
zum Dr. med. univ. erfolgte mit der Disser-
tation „Preoperative MRI in patients with 
subacromial impingement“ bei Prof. Mar-
tin Breitenseher. Von 2005 bis 2011 absol-
vierte er seine Facharztausbildung im 
Fach Radiologie an der Univ.-Klinik für Ra-

diodiagnostik der Medizinischen Univer-
sität Wien. Noch während der Facharzt
ausbildung schloss er ein PhD-Studium in 
Medical Physics an der Medizinischen 
Universität Wien mit der Dissertation „In-
fluence of sequence protocol variations on 
MR image texture at 3.0 Tesla: implica-
tions for texture-based pattern classifica-
tion in a clinical setting“ (Betreuer: Prof. 
Siegfried Trattnig) ab. Im Jahr 2010 erhielt 
er ein ESOR (European School of Radiolo-
gy) Scholarship in Oncologic Imaging an 
der Universität Cambridge / Addenbrooke‘s 
Hospital. Im Jahr 2011 erfolgte seine Ha-
bilitation zum Privatdozenten im Fach Ra-
diologie an der Medizinischen Universität 
Wien. 

Marius Mayerhöfer ist derzeit Associate 
Professor an der Univ.-Klinik für Radiolo-
gie und Nuklearmedizin der Medizini-
schen Universität Wien (Vorstand: Prof. 
Christian Herold), wo er als bereichslei-
tender Oberarzt für PET/CT und MR/PET 
fungiert. Sein Forschungsschwerpunkt 
liegt in der multiparametrischen Bildge-
bung zur Charakterisierung und zur Beur-
teilung des Therapieansprechens von 
Lymphomen, neuroendokrinen Tumoren 
und Melanomen. Er ist Autor von 112 wis-
senschaftlichen Publikationen, darunter 
46 Originalarbeiten (20 Erstautorenschaf-
ten). Er ist Mitglied des Editorial Boards 
der Fachzeitschrift „European Radiology“, 
sowie langjähriger Reviewer bei mehre-
ren renommierten Fachzeitschriften in 
den Bereichen Radiologie, Onkologie, und 
Orthopädie, wie „Investigative Radiolo-
gy“, „International Journal of Cancer“, und 
„Osteoarthritis and Cartilage“. Weiters ist 
er Mitglied der European Society of Radio-
logy, Radiological Society of North Ameri-
ca, und der Österreichischen Röntgen
gesellschaft. 

Wir heißen Herrn Professor Mayerhöfer 
herzlich im Kreis der Herausgeber will-
kommen und freuen uns auf die Zusam-
menarbeit mit ihm. 

Viel Freude beim Lesen in der aktuellen 
RöFo wünschen Ihnen 
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